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Felndaentralen unu Organisationen, die sieh  mit Anwerbung 
befassea und Methoden der AOwerbung

Zu den Zentralen der Abwerbung w issenschaftlich-technischer  
Kader und anderer Arbeitskräfte aus der DDR gebären nach wie 
vor die westlichen Geheimdienste. Ir. einer Reibe von Fällen , 
ln  denen durch wirksame Maßnahmen die Republikflucht besonders 
w issenschaftlich-technischer Kader, u.a* aus der Flugzeugindustrie, 
verhindert werden konnte# wurde der Nachweis erbracht, daß 
vor a llen  der amerikanische Geheimdienst und der Bundesnaob- 
richtendienst ln  der Richtung der Abwertung von Spezlalkräften  
arbeiten«
Häufig dabei angewandte Methoden sind das Anschreiben durch 
Agenten, die Aufnahme von Verbindungen su den ln  Westberlin 
oder Westdeutschland wohnhaften Verwandten uni Bekannten 
und das persönliche Ansprachen durch M itarbeiter des Geheim
dienstes auf ‘Tagungen und Konferenzen ln  Westdeutschland und 
dem k a p ita lis tisch es  Ausland«

Der republlkflaohtige hat z .£ .  lm
Aufträge des amerikanischen Geheimdienstes mehrere Angehörige 
der Wissenschaft lloh-technlschen Int e i l ig e  u* der Flugzeug
industrie angesohrlebea mit dem Z ie l, d iese dem uehelmdienat 
zur An- bsw. .bwerbung zuzufOhren. br brachte u.a« den

in  Westberlin und den 
in  Westdeutschland mit Mitarbeitern des 

Geheimdienstes ln  Vsrbindung. Dis Republikflucht d ieser  
Personen konnte verhindert werden«

Der aus der Flugzeugindustrie
wurde während einer w issenschaftlichen Tagung von dem Mitarbeiter 
des amerikanischen Geheimdienstes,
mit dem Z iel der An- und Abwerbung angasprochen. Diese Ab
sichten  konnten verhindert werden«

Der Agent des ßundesnaohrlohtendlenstes forderte
verschiedene M itarbeiter der Flugzeugindustrie auf, d is DDR 
zu verlassen und ln  Westdeutschland eins Tätigkeit aufzunehmen« 
Dabei nahm er Jeweils persönliche Schwierigkeiten der Personen 
zum Anlaß. In swei Fällen hatte er dabei JSrfolg«


